
Protokoll der 6. Jugendjurysitzung Treptow Köpenick
Datum: 11.10.18
Ort: Jugendschiff RemiLi
Anwesende:  JAF: Joe, Lisa
Jugendliche:  Till,  Luise,  Leonie,  Bennie,  Henry,  Luise,  Manuel,  Justin,  Gunnar,
Lucie

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Vorstellung der Anwesenden

TOP 3 Vorstellung Jugendaktionsfonds

- der Jugenddemokratiefonds ist ein Berliner Projekt in den Bezirken
- finanzielle Unterstützung von Projekten, die durch Jugendliche initiiert und

durchgeführt werden
- die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in Politik und Gesellschaft

wird mit diesem Fonds gefördert
- es bestehen folgende Förderkriterien:

- Jugendliche  aus  Treptow  Köpenick  von  12  –  21  Jahren  können
Projekte einreichen

- Der Antrag muss als Gruppe eingereicht werden (min. 3 Leute)
- Die Jury entscheidet über die Verteilung der Projektmittel
- Das Projekt soll im öffentlichen Raum stattfinden
- Das Projekt soll vielen zugänglich sein
- Das  Projekt  hat  einen  gemeinwohlorientierten,  sozialkritischen

politischen oder ähnlich gearteten Schwerpunkt
- Das Projekt oder mindestens der geförderte Teilaspekt ist „neu“  (es

werden keine Projekte gefördert, die schon begonnen wurden)
- Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird,

werden nicht gefördert
- Bei den Anträgen wird auf generelle Vielfalt geachtet
- Die Jugendlichen führen das Projekt eigenständig durch
- Mögliche Projektmittel: 200,00 – 1000,- €

TOP 4 Projektanträge
Übernachtungsparty+BBQ   (200€) Viele neue Leute auf dem Remilli, soll eine
Veranstaltung  zum  Kennenlernen  werden.  Projekt  soll  in  den  Herbstferien
stattfinden. 
Electro-Jamsession  (1000€) Projekt soll eine Netzwerk-Veranstaltung für junge
Menschen  im  Bezirk  Köpenick  sein,  um  sich  über  elektronische  Musik
auszutauschen und zu inspirieren.  Erster  Termin ist  für  den 23.11.18 im Café
Köpenick angesetzt. Gelder werden für neue Technik benötigt.
Neugestaltung Werkstatt (800€) Werkstatt des Spielehauses neugestalten. Der
Bezug  der  Gestaltung  ist  unter  dem  Motto  „mein  Friedrichshagen“.  Es  soll
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gemeinsam  mit  Interessierten,  Jugendlichen  und  Anwohner*innen  gestaltet
werden mit anschließendem Fest,  BBQ  und Lagerfeuer. Genauer Termin steht
noch nicht fest.

Überprüfung der Förderkriterien
 Bei allen Anträgen gegeben

Abstimmung über den Antrag 1:                                  
 Ja:7
 Nein:1
 Enthaltungen: -

Abstimmung über den Antrag 2:
 Ja:7
 Nein:1
 Enthaltungen: -

Abstimmung über den Antrag 3:
 Ja:8
 Nein: -
 Enthaltungen: -

TOP 5 Weiteres Vorgehen

 Es werden Werkverträge ausgestellt
 Durchführung des Projektes und Dokumentation
 Abrechnung  nach  Projektabschluss  im  selben  Jahr,  Sachberichte  und
Abrechnungen bis spätestens 31.12.20xy im Fairness einreichen/schicken oder
bis 19.12.201xybei einem von den Mitarbeitenden persönlich
 Alle Anträge mit Finanzierungsplan sind im JFE Fairness einzusehen

Top 6
Nächster Termin Jurysitzung

8.11.um 17.00 Uhr im Atelier des JuKuZ
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